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Im November indet eines der 
jährlichen Highlights für die Ru-
heständlerinnen und Ruheständ-
ler in der GEW statt: die Ehrung 
der Kolleg_innen, die 50 Jahre 
Mitglieder der GEW sind und 
derjenigen, die in dem zu Ende 
gehenden Jahr 80 Jahre alt ge-
worden sind.

In diesem Jahr waren 27 Kol-
leg_innen für ihre langjährige 
Mitgliedschaft zu ehren und 31 
Kolleg_innen, die ihr 80. Le-
bensjahr vollendet haben.

Unsere 1.Vorsitzende Anja 
Bensinger-Stolze gab zunächst 
einen Einblick in die Fragen, die 
z.Z. die GEW vornehmlich be-

schäftigen, wobei die ungelöste 
Flüchtlingsfrage und insbeson-
dere die Betreuung der Flücht-
lingskinder einen breiten Raum 
einnahm.

In dem kulturellen Programm 
wurden mit Bildern und Schla-
gern der 50er und 60er Jahre Er-
innerungen an die Zeit wachge-

rufen, als wir Senior_innen noch 
Studierende oder junge Lehrer_
innen waren. Diese Darbietung 
lockte spontane Erlebnisberichte 
hervor, die die Gespräche unter-
einander belebten.

JÜRGEN WAlKSTEiN
(für die BGRR)

Ins Rampenlicht!
30 Jahre die GEW mitorganisiert

Normalerweise sind es ja eher die Vorsitzenden 
und andere Funktionär_innen, die im Fokus der 
Gewerkschaftsöffentlichkeit stehen. Heute ist es 
allerdings an der Zeit, Ulrike Gally-Ferraro zu wür-
digen, die seit 30 Jahren in der GEW Geschäfts-
stelle arbeitet. Sie ist tätig im Sekretariat und in 
der Mitgliederverwaltung. Hinter diesen schlichten 
Begriffen verbergen sich die Grundfesten der GEW 
Organisation: Korrespondenz, Mailings, Statistik, 
Dokumentation und vor allem die Kommunikation 
mit den Mitgliedern.

Ulrike ist unverzichtbar für die GEW Geschäfts-
stelle: sie arbeitet kompetent, gründlich, schnell 
und engagiert und sie wird als freundliche und 
auch humorvolle Gesprächspartnerin von ihren 
Kolleg_innen und vor allem von den Mitgliedern 
sehr geschätzt. Alle großen Organisationsent-
wicklungsschritte in der Geschäftsstelle hat Ul-
rike maßgeblich mitgetragen und engagiert und 
neugierig vorangetrieben: Umstieg auf die EDV, 
Entwicklung der Mitgliederdatenbank, elektroni-
sche Aktenführung und vieles mehr. Doch Ulrike 

ist nicht nur Büromensch: sie 
unterstützt und begleitet klug 
und mitreißend Veranstaltun-
gen vor Ort: Neueingestellten-
begrüßungen, Versammlungen 
und besonders unermüdlich bei 
allen SuE Streiktagen in 2015. 

Ulrike, herzlichen Dank 
für Deine Arbeit, ohne die die 
GEW Hamburg so nicht denk-
bar wäre!

DiRK mESCHER
GEW-Geschäftsführer

Herzlichen Glückwunsch an Ulrike (rechts) zum 30jährigen Jubiläum

Nichts zu lachen hatte Helmut Schmidt bei eines unserer ältesten 

Mitglieder, Erika Schleiss, die ihr 60 (!) Jahre-GEW-Jubiläum begehen 

konnte. Der forsche Sozialdemokrat und spätere Bundeskanzler versuchte 

in den 1950er Jahren in ihrer Jugendgruppe in Langenhorn für die 

Bundeswehr zu werben. Das ließ Erika nicht zu – sie lud ihn aus!

RUHESTäNDlER_iNNEN

„Weißt du noch?“
„Ja, ich erinnere mich.“

Fo
to

s:
 h

lz


